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ZINNEN, Adolphe 
geb. 6.7.1838 Fels 

gest. ? 

Berufs- bzw. Tätigkeitsfelder 

Trompeter, Posaunist, Kornettist, Flügelhornist 

Persönlichkeit (charakterisierendes Zitat) 

« C’était un luxembourgeois très aimable, un grand artiste très estimé. »1 

Lebensstationen 

Fels, Brüssel (B) 

Biografie 

Adolphe Zinnen wurde als zweiter Sohn von Johann Baptist Zinnen am 6.7.1838 in Fels 
geboren. Für kurze Zeit besuchte Adolphe Zinnen das Progymnasium in Diekirch und trat 
dann in die Militärkapelle des Brüsseler Guidenregiments ein, wo er eine Stelle als Solo-
Posaunist (Piston) innehatte. Zudem war er Solo-Trompeter im Orchester des Théâtre Royal 
de la Monnaie. Der Direktor des Königlichen Konservatoriums in Brüssel, François-Auguste 
Gevaert, wollte Adolphe Zinnen eine Professorenstelle für Kornett und Flügelhorn verleihen. 
Die Vorschriftenordnung ließ dies aufgrund Adolphe Zinnens Alter jedoch nicht zu, weil er 
damals das 45. Lebensjahr schon überschritten hatte. 
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Forschungsstand 

In der Festschrift der Société philharmonique Larochette liegt ein biografischer Abriss über Adolphe 
Zinnen (S. 98-101) vor. 
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